
Die vorliegende pdf beinhaltet einen Scan der Original-Druckversion des folgenden Beitrags:

Thorston Unger:
Handeln im Drama. Theorle und Praxis bai J.Chr. Gottsched und J-M.R. Lenz. Göttingen: Vandenhoeok & Rupredrt, 1993 (Pala$tra 295).

Bitte zitieren Sie den Beitrag in dieser Form mit dem Publikationsort des EEtdrucks.

Die lntemet-Seile (URL), auf der Sie die pdf gefunden haben, unterliegt nicht der Langzeitarchivierung; ihre dauerhafte Erreichbarkeit i8t

nicht gewährleistet.



PALAESTRA
UNTERSUCHLTNGEN AUS DER DEUTSCHEN, ENGLISCHEN

UND SKANDINAVISCHEN PHILOLOGIE

BEGRÜNDETVONERICH SCHMIDT UND ALOIS BRANDL

Herausgegeben von

Dieter Cherubim, Armin Paul Frank, Walther Killy,
Fritz Paul, Hans Schabram, Albrecht Schöne,

Karl Stackmann, Florst Turk,
Christian Wagenknecht, Theodor Wolpers

Band 295

Thorsten Unger
Handeln im Drama

VANDENHOECK & RUPRECHT
GOTTINCEN.l993

Handeln im Drama

Theorie und Praxis bei
I. Chr. Gottsched und J. M. R. Lenz

von

Thorsten Unger

VANDENHOECK & RUPRECHT
GÖTTINGEN , 1993



Vcra n twortl icl-rcr I-lcrausgcber d icses Band es:
I-Iorst Turk

Die Deutsche Bibliothek - Clp-Einheitsaufnahme

Unger,Thorsten:
Handeln im Drama: Theorie und praxis bei

J. Chr. Gottsched undJ. M. R. Lenz /von Thorsten Unger.
[Hrsg. dieses Bd.: Horst Turk]. _

Göttingen: Vandenhoeck und Ruprech! 1993
(palaesha; Bd.29S)

Zugl.: Göttingen, Univ., Diss., 1.992
ISBN 3-525_20569_4

NE: GT

Gefördert mit Hilfe von Forschungsmitteln
des Landes Niedersachsen

D 7: Göttinger philosophische Dissertation

@ 7993, Vandenhoeck & Ruprecht in Göttingen. _ printed in
Germany. Alle Rechte vorbehalten. Das Werk einschließlicl-r seiner
Teile ist urheberrechtlich geschützt. Jede Verwerhrng außerhalb
der engen Grenzen des Urheberrechtsgesetzes ist ohne Zustim_
mung des Verlages unzulässig und strafbar. Das gilt insbesonde_
re für.Vervielfältigungen, übersetzungen, Mikioverfilmungen
und die Einspeicherung und Verarbeitung in elekhonischen

Systemen.
Druck und Bindung: Flubert & Co., Göttir-rgen

lnhalt

Vorwort

Einleitung: Der handlungstheoretische Ansatz

1. Handlung in Gottscheds Dramentheorie . .

1.1 Die menschliche Einzelhandlung in Gottscheds
Moralphilosophie und im Drama

1.1.1 Das Wesen der Dichtkunst. . .

1.1.2 Das Prinzip der ethischen Notwendigkeit
in den Handlungen

1.1.3 Folgerungen für die Figurenhandlungim Drama. . . . . . .' .

1.2 Morallehre in der Fabel und Arrangement von
Dramenhandlungen und Bühnenhandlung.

1.2.1, Gottscheds Fabelbegriff
1.2.2 Die Unterordnung aller Dramenhandlungen

unter die Fabel .

1.2.3 Bühnenhandlung . .

1.3 Handlung in Komödie und Tragödie . . . .

1.4 Handlungstheoretische Zwischenbilanz . .

2. Handlung in Gottscheds Tragödie »Der sterbende Cato« . . .

2.1, Die tragische Fabel und ihre Anlage
2.1.1 Die Unterordnung aller NebenJabeLr

unter die Hauptfabel
Anlage der Bühnenhandlung
Das Handeln der Dramenfiguren
Explikation typenhafter Charaktere
Catos Gesinnungen vs. Cäsars Pragmatik.
Der Lasterhafte in der Tragödie: Pharnaces
Kontrolle der Affekte
Ethische Iiindcutigkeit beim fehlerhaften Helden?
Notwcndigkcitcn dcs Sujets .

I Iandl ungsthcot'ct isclrc Auswcrtufl g
dcr I)ratncnanalysc

17

22
22

27
43

48
48

2.1.2
2.2
2.2.1.
.r.\.1

2.2.3
2.2.4
.)1tr

2.3
2.4

53
60
64
70

/J

75

76
79
86
88
9't
97

100
1,04

109

112



a.).

3.1,

I Iandlr"rng in Lcnze ns lhcolclischen Schriltcn

Variablen menschlichcn I l:rndclns in dcr Lebenswelt
und im Drama

3.1..1. Selbstgewißh"it',rnä r"ai"ia"ruiät d;r;h H;deh . . . . . : :

3.1,.2 Zum Verhliiltnis von Handlung und Charakter im Drama:
Freiheit des Handelns . . . .

3.1,.3 Dramencharaktere zwischen Dichtergenie und Publikum. . .

3.L.4 Moral unter Bedingungen von Kontingenz und
Selbstreferenz

3.1.5 Mannigfaltigkeit der Charaktere auf der Btlhne als
kontingentem Handlungsraum.
HandlungsfüLhrung und Btihnenhandlung . .

Einheit des kontingenten Handlungsraums vs. Fabel
Weitere Folgerungen ftir die Bühnenhandlung. .

Handlung in der Gattungsbestimmung
Komödie und Tragödie . . .

Komödie als Gesellschafts gemiilde
Affektwirkung vs. Kontingenzdarstellung . . .

115

120
120

131
137

3.2
3.2.1.

3.2.2
J.J

3.3.L

3.3.2
3.3.3

1.43

157
\U
1,65

173
175
175

190

192

178
185

4. Handlung in Lenzens Dramen

4.1, Anlage der Handlung . . . .

4.1,.1, Handlungsstrainge, Refletonsszenen und
Anekdotenszenen.

4.1,.2 Lenzsche Szenengestaltung: Täbleaus
4.2 Das Handeln der Dramenfiguren
4.2.1, Handlung und Personidentität
4.2.2 Zweckrationalität unter Kontingenzbedingungen
4.2.3 Zufall.
4.2.4 Vollkommenheit und Glückseligkeit?
4.3 Sujets der Kontingenz
4.3.1 Die Hervorhebung der anderen Möglichkeit
4.3.2 Gemälde menschlicher Gesellschaft
4.4 Handlungstheoretischmotiviertelnnovationeiaes

neuen Dramen§ps

Schlußbetrachtung: Drama und Handlungstheorie

Summary

Abkürzungen ....

Literaturverzeichnis

Register

6

192
201,

213
213
223
229
233
243
243
249

275

278

279

300

Vlrwort

l)it, v0rlicgcndc untersuchung wurde im Mai 1992 vom Fachbereich Hi-
,,r,,r,isc5-Irhi6l,gische wissenschaften der Georg-August-universität GÖt-

Irrr1,,t.rr irls l)isscr:tation anBenommen. Für die Veröffentlichung wurde sie

It'it lrl iibcrarbcitct.
l,,lr clirnkc l)rof. Dr. Ilorst Turk, der die Arbeit von der ersten Idee an

lrilisch bctreut hat, und Prof. Dr. Christian wagenknecht fur wichtige

A rr rtgungcn und nützliche Flinweise.
I ),r; l,.ind Nieclersachsen hat die Dissertation durch ein Graduiertensti-

l,,,rrclium geförd.ert; der Fachbereich Historisch-Philologische Wissenschaf-

lr,rr tlcr Universität Göttingen hat die VerÖffentlichung durch einen Zu-
,,t.lrrrli zn <len l)ruckkosten unterstützt. Auch dafür bedanke ich mich.

( ;(itlirlgcn, Ostern 1993 Thorsten Unger


